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Gesetz 
zur Verlagerung der Vollzugs aufgaben Abwasser­

abgabe und Wasserentnahmeentgelt 
Vom 9. Dezember 2014 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen, das 
hiermit verkündet wird: 
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Gesetz zur Verlagerung der Vollzugs aufgaben 
Abwasserabgabe und Wasserentnahmeentgelt 

Artikel! 
Änderung des Wasserentnahmeentgeltgesetzes 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

Das Wasserentnahmeentgeltgesetz des Landes Nord­
rhein-Westfalen vom 27. Januar 2004 (Gv. NRW S. 30), 
das zuletzt durch Gesetz vom 21. März 2013 (GV. NRW 
S. 153) geändert worden ist, wird wie folgt geimdert: 

1. In § 3 Absatz 2 Satz 1 wird jeweils das Wort "Festset­
zungsbehörde" durch die Wörter "zuständigen Be­
hörde" ersetzt. 

2. § 4 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt gefasst: 

"Festsetzung und Einziehung des Wasserentnah­
meentgelts erfolgen durch die zuständige Be­
hörde." 

b) In Absatz 1 Satz 2 wird jeweils das Wort "Festset­
zungsbehörde" durch dle Wörter "zuständige Be­
hörde" ersetzt. 

3. § 5 wird wie folgt geandert: 

a) In Absatz 1 wird jeweils das Wort "Festsetzungsbe­
hörde" durch die Wörter "zuständigen Behörde" 
ersetzt. 

b) In Absatz 2 und 3 Satz 2 wird jeweils das Wort 
"Festsetzungsbehörde" durch die Wörter "zustän­
dige Behörde" ersetzt. 

4. § 6 wird wie folgt geandert: 

a) In Absatz 2 Satz 3 wlrd jeweils das Wort "Festset­
zungsbehörde" durch die Wörter "zustandigen Be­
hörde" ersetzt. 

b) In Absatz 2 Satz 4 wird jeweils das Wort "Festset­
zungsbehörde" durch die Wörter "zuständige Be­
hörde" ersetzt. 

c) In Absatz 4 Satz 3 wlrd jeweils das Wort "Festset­
zungsbehorde" durch die Wörter "zuständigen Be­
hörde" ersetzt. 

5. In § 8 Absatz 1 Satz 3 wird Jeweils das Wort "Festset­
zungsbehörde" durch die Wörter "zuständigen Be­
hörde" ersetzt. 
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Artikel 2 

Änderung der Zuständigkeitsverordnung Umweltschutz 

Die Zuständlgkeitsverordnung Umweltschutz vom 11. 
Dezember 2007 (Gv. NRW S. 662, ber. 2008 S. 155), die 
zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 21. Dezem­
ber 2010 (Gv. NRW S. 700) geandert worden ist, wird 
wie folgt geandert: 

1. Das Verzeichnis wird wie folgt geändert: 

a) In Teil A werden vor den Wörtern "Gesetz zur För­
derung der Kreislaufwirtschaft" folgende Wörter 
eingefugt: 

"Gesetz über die Erhebung eines Entgelts fur die 
Entnahme von Wasser aus Gewässern (Wasserent­
nahmeentgeltgesetz des Landes Nordrhein-Westfa­
len - WasEG) vom 27. Januar 2004 (Gv. NRW s. 30) 
in der jeweils geltenden Fassung,'.' 

b) Der Teil B, I. Übersicht wird Wle folgt geändert: 

aal In Nummer 21 werden die Worter "Landes­
wassergesetz (LWG)" durch die Wörter "Ge­
setze des Landes" ersetzt. 

bb) Nach Nummer 21 werden die folgenden Num­
mern 21. 1 und 21.2 eingefügt: 

,,21.1 Landeswassergesetz (LWG) 

21.2 Wasserentnahmeentgeltgesetz (WasEG)'.' 

2. Der Anhang H, 2 Wasserrecht wird wie folgt geändert: 

a) In Nummer 20. 2 werden die Wörter "BezReg Düs­
seldorf" durch die Angabe "LANUV" ersetzt. 

b) In Nummer 21 werden dle Wörter "Wassergesetz 
für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeswasser­
gesetz - LWG -) m der Fassung der Bekanntma­
chung vom 25. Juni 1995 (Gv. NRW S. 926) in der 
jeweils geltenden Fassung" durch die Wörter "Ge­
setze des Landes" ersetzt. 

c) Nach Nummer 21 wird die folgende Nummer 21. 1 
eingefügt: 

,,21. 1 Wassergesetz fur das Land Nordrhein-West­
falen (Landeswassergesetz - LWG -) m der 
Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 
1995 (Gv. NRW S. 926) in der jeweils gelten­
den Fassung'.' 

d) Die bisherigen Nummern 21. 1 blS 21.78 werden die 
Nummern 21. 1. 1 bis 21. 1.78. 

e) In der neuen Nummer 21.1.41 (bisherige Num­
mer 21.41) werden die Wörter "Bezirksreglerung 
Düsseldorf" durch die Angabe "LANUV" ersetzt. 

f) In der neuen Nummer 21. 1.41.2 (bisherige Num­
mer 21.41.2) werden die Wörter "Bezirksregierung 
Düsseldorf" durch die Angabe "LANUV" ersetzt. 

g) Nach Nummer 21. 1.78 wird die folgende Num­
mer 21.2 eingefügt: 

,,21. 2 Gesetz über dle Erhebung eines Entgelts für 
die Entnahme von Wasser aus Gewässern 
(Wasserentnahmeentgeltgesetz des Landes 
Nordrhein-Westfalen - WasEG) vom 27. Ja­
nuar 2004 (Gv. NRW s. 30) in der jeweils 
geltenden Fassung 

Vollzug der Aufgaben dieses Gesetzes 

zustandlg: LANUV'.' 

Artikel 3 

Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 2015 in Kraft. 
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Dusseldorf, den 9. Dezember 2014 

Die Landesregierung 
Nordrhein -Westfalen 

(L. s.) 
Die Ministerpräsidentin 

Hannelore K r a f t 
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Der Mmister 
für Inneres und Kommunales 

Ralf J ä g e r  

Der Mimster 
für Arbelt, Integration und Soziales 

Guntram S c h n e i d  e r 

Der Mmister 
für Khmaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, 

Natur- und Verbraucherschutz 

Johannes R e m  m e 1 

- Gv. NRW. 2014 S. 884 

Gesetz zur Änderung 
des Ausführungsgesetzes zum Tierseuchengesetz 

und zum Tierische Nebenprodukte­
Beseitigungsgesetz 

Vom 9. Dezember 2014 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen, das 
h1ermit verkundet wird: 

Gesetz zur Änderung 
des Ausführungsgesetzes zum Tierseuchengesetz und 

zum Tierische Nebenprodukte-Beseitigungsgesetz 

Artikel 1 

Das Ausführungsgesetz zum Tierseuchengesetz und zum 
Tierische Nebenprodukte-Beseitigungsgesetz vom 2. 
September 2008 (Gv. NRW. S. 612) wird W1e folgt gean­
dert: 

1. In der Überschrift wird das Wort "T1erseuchenge­
setz" durch das Wort "Tiergesundheitsgesetz" er­
setzt. 

2. In der Zwischenuberschrift vor § 1 wird das Wort 
"Tierseuchenbekämpfung" durch das Wort "Tierseu­
ehen " ersetzt. 

3. In § 1 wird das Wort "Tierseuchenbekämpfung" 
durch das Wort "Tiergesundhelt" und das Wort 
"Tierseuchenrechts" durch das Wort "T1ergesund­
heitsrechts" ersetzt. 

4. § 2 wird wie folgt geändert: 

a) In der Überschrift wird das Wort "beamteter" 
durch das Wort "amtheher" ersetzt. 

b) In Absatz 1 wird das Wort "Tierseuchenangele­
genheiten" durch das Wort "Tiergesundheitsange­
legenheiten " ersetzt. 

c) In Absatz 2 werden die Wörter "beamteter Tier­
arzt im Sinne des § 2 Abs. 2 Satz 1 Tierseuchen­
gesetz (TierSG) in der Fassung der Bekanntma­
chung vom 22. Juni 2004 (BGBL I S. 1260, 
S. 3588) in der jeweils geltenden Fassung (beam­
teter T1erarzt) ist und" gestrichen. 

d) Nach Absatz 2 wird folgender Absatz 3 eingefügt: 

, ,(3) Amtliche Tierärzte sind die vom Staat ange­
stellten Tierarzte. Anstelle der amthchen Tienirz-

te können andere approbierte Tierärzte zugezogen 
werden. Diese sind innerhalb des ihnen erteilten 
Auftrags befugt und verpflichtet, alle Amtsver­
richtungen wahrzunehmen, die den amtlichen 
T1erärzten übertragen sind." 

e) Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 4 und das 
Wort "beamteten" wird durch das Wort "amtli­
chen" und die Angabe ,,§ 2 Abs. 2 Satz 2 TierSG" 
wird durch die Wörter "Absatz 3 Satz 2" ersetzt. 

f) Der bisherige Absatz 4 wird Absatz 5 und das 
Wort "beamtete" wird durch das Wort "amthehe" 
und die Worter "auf der Grundlage des Tierseu­
chengesetzes und der aufgrund des Tierseuchen­
gesetzes erlassenen Rechtsverordnungen" werden 
durch die Wörter "auf der Grundlage des Tierge­
sundheitsgesetzes vom 22. Mai 2013 (BGBL I 
S. 1324) m der jeweils geltenden Fassung und der 
auf Grund des Tiergesundheitsgesetzes erlassenen 
Rechtsverordnungen" ersetzt. 

g) Der bisherige Absatz 5 wird Absatz 6 und in 
Satz 1 wird das Wort "beamteten" durch das Wort 
"amtlichen" ersetzt. 

5. Nach § 2 wird folgender § 2 a eingefügt: 

,,§ 2a 
Veterinärassistentinnen/Veterinärassistenten 

(1) Die Überwachung der Einhaltung der Vorschrif­
ten des Tiergesundheitsrechts, des Tierische Neben­
produkte-Beseitigungsrechts, des Verkehrs mit Tier­
arzneimitteln und der unmittelbar geltenden 
Rechtsakte der Europäischen Union 1m Anwen­
dungsbereich dieser Rechtsgebiete kann unter fachh­
eher Aufsicht und Verantwortung eines amtlichen 
Tierarztes von Veterinärassistentinnen und Veten­
närassistenten durchgeführt werden. 

(2) Das für T1ergesundheit zuständ1ge Mimstenum 
wird ermächtigt, durch Rechtsverordnung Vorschrif­
ten über die Ausbildung, Prüfung und Fortbildung 
von Veterinärassistentinnen und Veterinarassistenten 
zu erlassen und insbesondere Folgendes zu regeln: 

1. die Voraussetzungen fur die Zulassung zur Aus-
bildung, 

2. den Inhalt und das Zlel der Ausbildung, 

3. die Dauer und die Ausgestaltung der Ausbildung, 

4. den Ort, die Art und den Umfang des theoreti­
schen Unterrichts und der prakhschen Unter­
weisung, 

5. die Anrechnung von förderlichen Zeiten auf die 
Ausblldung, 

6. die Beurteilung der Leistungen wahrend der 
Ausbildung (Art und Inhalt der Leistungskont­
rolle) , 

7. die Art und die Zahl der Prüfungsleistungen, 

8. das Verfahren der Prüfung und die Zulassung zur 
Prüfung, 

9. die Bildung von Prufungsausschüssen, 

10. die Prüfungsnoten, die eine nach der Leistung 
des Kandidaten abgestufte Beurteilung ermögli­
chen, 

11. die Ermittlung und die Feststellung des Prü­
fungsergebnisses, 

12. die Wiederholung von Prüfungsleistungen und 
der gesamten Prüfung, 

13. die Rechtsfolgen des Rücktritts und des Fernble1-
bens von der Prüfung, 

14. die Nachprufung zur Wiedererlangung der Befä­
higung und 

15. die Fortbildung." 

6. In § 3 werden die Wörter "Eine schnftliche oder 
elektronische Ordnungsverfügung zur Bekampfung 
von Tierseuchen" durch die Worter "Eine auf der 
Grundlage des Tiergesundheitsgesetzes erlassene 
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